
Am Samstag, den 9. Juni 2012, findet unter dem Mot-
to ”Krieg ist kein Kinderspiel” der Berliner GULU WALK 
statt.

Die Narben des brutalen, 20 Jahre langen Krieg zwischen der Lords 
Resistance Army (LRA) und der ugandischen Regierung, der 2006 
endete, sind im Norden Ugandas noch gegenwärtig.

Die Methoden, welche die Regierung Ugandas anwendete, indem 
sie fast 2 Millionen Menschen in Lager umsiedelte und Journalisten 
(sowohl lokale als auch ausländische) von den Kampfplätzen aus-
sperrte, haben der Regierung geholfen, den Krieg geheim zu hal-
ten und schufen die „unsichtbaren Kinder Ugandas“. 30.000 Kinder 
wurden von der LRA entführt und als SoldatInnenen und Sexskla-
vInnen benutzt. Diejenigen, die überlebten, mussten unsägliches 
Leid durchleben. Tausende suchten Zuflucht in der Stadt Gulu im 
Norden Ugandas und pendelten jede Nacht von ihren Dörfern ins 
vor Übergriffen der LRA sichere Gulu.

In den letzten sechs  Jah-
ren ist der Norden Ugan-
das relativ friedlich gewe-
sen. 
Allerdings dehnte sich 
der Krieg der LRA in den 
Südsudan, die Demokra-
tische Republik Kongo 
und die Zentralafrikanische 
Republik aus. Dort durch- 
laufen die Kinder großes 
Elend, da die Kriegsher-
ren auf eine militärische 

Lösung bestehen. Diese und alle Kinder, die unter Konflikten und 
Kriegen leiden, brauchen UNSERE Unterstützung HEUTE.

Im Norden Ugandas sehen sich die Jugendlichen heute unter-
schiedlichen Nöten ausgesetzt: Sie sind betroffen von Krankheiten 
(Tuberkulose, Malaria, HIV, und Nick-Krankheit). Fast die Hälfte der 
Jugendlichen hat keine Beschäftigung und somit kaum Zukunfts-
aussichten. Viele suchen Zuflucht in Alkohol und Drogen. Für viele 
junge Frauen ist Prostitution die einzige Möglichkeit Geld zu ver-
dienen. 
Diese Menschen gehören zur unsichtbaren Generation Ugandas.

Rehabilitationsprojekte werden dringend benötigt. Mit Ihrer Un-
terstützung können diese Jugendlichen verschiedene Fähigkeiten 
erlernen, sich so selbst helfen, eine Zukunftsperspektive erhalten 
und wirtschaftliche Unabhängigkeit erreichen.

Spenden Sie für das Gulu Walk Projekt! 09. Juni 201211 Uhr - Pariser Platz (S-Brandenburger Tor)

 Die Spenden werden verwendet:

1.	 zur Unterstützung der Peace and Development Founda-
tion in Gulu

2.	 zur Anschaffung von zwei ISSB-Maschinen (zur Herstel- 
lung von Bausteinen für den eigenen Hausbau, zur För-
derung von selbstständigen Verdienstmöglichkeiten)

Für nähere Informationen zu den Projekten
besuchen Sie bitte unsere Webseite.

Vorläufiger Ablauf des GULU WALK Berlin: 
Samstag, 09. Juni 2012:

11 Uhr Treffen am Pariser Platz
(U-Bahn Brandenburger Tor)

13 Uhr Abschlusskundgebung am Alexanderplatz
(mit Reden und Musik)

(Die Daten werden auf www.guluwalk-berlin.de
gegebenenfalls aktualisiert)

Marschieren Sie mit! Für eine gerechte und 
friedliche Welt, die wir gemeinsam gestalten!

KINDER SIND KEINE 
SOLDATEN!www.guluwalk-berlin.de

Junge Mütter brauchen für sich und ihre 
Familien eine Perspektive

Aryemo, die ehemalige Frau eines LRA Befehlshabers, versucht durch den manuel-
len Abbau von Steinen Ihre drei Kinder zu ernähren.



Der GULU WALK will die Aufmerksamkeit der 
Berliner Bürger und der internationalen Ge-
meinschaft auf folgende Situationen lenken:

⇒	auf die Lage der Kinder weltweit, die in Kon-
flikten als SoldatInnen rekrutiert werden.

⇒	auf die Situation jener Kinder, die Opfer 
von Sklaverei und Gewalt sind und Unter-
stützung bei Eingliederung und Versöh-
nung brauchen.

Unsere Forderungen:
•	 Unterstützung einer friedlichen Lösung der 

Konflikte in Zentralafrika durch Einbezie-
hung regionaler Oberhäupter und religiöser 
Führer der betroffenen Länder

•	 Mehr Bemühungen von Seiten der interna-
tionalen Gemeinschaft

•	 Verhinderung des Missbrauchs von Kindern 
als Soldaten, weltweit

•	 Recht auf Asyl für ehemalige Kindersoldaten 
(bisher gelten sie als Deserteure) 

•	 Keine Werbung für das Militär an Schulen!

Gemeinsam rufen wir in diesem 
Jahr am 09.06.2012 zum dritten 

GULU WALK BERLIN auf! 

Der GULU WALK BERLIN wird unterstützt von: Welt ohne Kriege, Pro-
Afrika, Weltfriedensdienst, pimp my africa, Zentrum für politische 
Schönheit, Amnesty International, der Uganda Community Berlin, 
Lo Nam, Berlin gegen Krieg, Friedensfestival, Amnesty Internation-
al, Terre des Hommes, Humanistische Lebenskunde, Afrika Rise, 
Bundesministerium für Entwicklung und Zusammenarbeit, En-Paz, 
Humanistischer Verband Deutschland, Versöhnungsbund 

Spendenkonto:

Welt ohne Kriege e.V.

Stadtsparkasse München

Konto: 1 000 775 120

Bankleitzahl: 701 500 00

Verwendungszweck: Gulu Walk

Spendenqittungen können erstellt werden.

Kontakt:

Alexander Watmon-Okello
Mobil: +49 (0)151 43 31 12 52
Telefon: +49 (0)30 65 91 95 75
Email: watokello@yahoo.com

Gudula Kilias
Email: gulu@guluwalk-berlin.de

Ansprechpartnerin für Schulen: 
Susan Navissi - Email: susan@navissi.de

KINDER SIND KEINE SOLDATEN!

www.guluwalk-berlin.de

Durch die Unterstüzung des Projekts arbeitet die ehemalige Kindersoldatin Christine 
heute als Krankenschwester.

Bezirksbürgermeister Mitte, Dr. Christian Hankebeim GULUWALK BERLIN 2011

GULUWALK BERLIN 2011, Red Hand Aktion


